[bookmark: _GoBack]Marek Fuhrmann vom TC Sterkrade 69 wurde bei der DM (Master C) im 
Stand Up Paddeln in Frankfurt am Main Deutscher Meister  (Master C) im Sprint . 
 
Es soll das Highlight der Saison für heimischen Stand Up Paddler werden, die Deutsche SUP Meisterschaft in Frankfurt, mit dem Segen aller um den Trendsport konkurrierenden Verbände: des Deutschen Wellenreiter Verbandes, der German Stand Up Paddle Association und des Deutschen Kanu Verbandes. Die Insider wissen, dass es sehr lange gedauert hat, bis sich die Verbände auf eine Meisterschaft einigen konnten.
 
Auf dem Programm standen zwei Disziplinen an einem Tag: ein 8km Massenrennen den Main entlang und 200m Sprint, beides vor der stadtbildprägenden Skyline der Hochhäuser am anderen Mainufer. Alle Favoriten und Sieger der letzten Jahre in den unterschiedlichen SUP Formaten (Flachwasser und Welle) kamen zusammen. 
Die TC Sterkrade 1869er Flagge hat Teilnehmer Marek Fuhrmann hochgehalten.
 
Die Überraschung war perfekt, als es vor Ort vom Ufer deutlich wurde, dass die Schifffahrt und die Betonspundwände solche Kreuzwellen auslösen, die man im Stehen kaum absurfen, oder beherrschen kann. Stand Up Paddling ist ohnehin eine Herausforderung fürs Gleichgewicht, aber das was der Main an diesem Tag beschert hat, war die Wahl zwischen den Krämpfen in den Beinen und einem unfreiwilligen Bad. Die Surfer bezeichnen solche kurzen und chaotischen Wellen gerne als Kartoffelacker, was die Landratten erahnen lässt, wie die Wasserfläche in etwa ausgesehen hat. Als ein knapp 100 Personen starkes Teilnehmerfeld im Massenstart losgepaddelt ist, wurden die Wellen noch wilder. Dem Radsport ähnlich ist es beim SUP wichtig den "Windschatten", d.h. den Draft eines anderen Paddlers zu nutzen um auf seiner Heckwelle zu surfen. Die besten im Feld versuchen natürlich den Schlepptau abzureißen, in dem sie vom Start aus Vollgas geben. Für die auf der Terrasse des Frankfurter Kanu Vereins versammelten Zuschauer und Vertreter der Stadt war dieser Kampf um die Heckwellen der Favoriten hochinteressant. Am Ende des langen Regattatages hat unser SUP Fahrer den 6. Platz im Long Distance und den Sieg im spannenden Sprintfinale in den jeweiligen Altersklasse (Master C) heraus gepaddelt.

